
 
  

  

 
   
   

Schulvertrag 
 

Vereinbarungen zwischen  _________________________________ und der Schulgemeinde 
 
Unsere Schule ist ein Ort des gemeinsamen Lebens, Lernens und Arbeitens, an dem sich alle Beteiligten 

wohlfühlen wollen. Dafür tragen wir alle Verantwortung. Das Verhalten in unserer Schule soll von 

Rücksichtnahme, Respekt und Fairness geprägt sein. Ein freundlicher, hilfsbereiter und wertschätzender 

Umgang miteinander und ein sauberer, gepflegter Zustand des Schulgebäudes sind die Grundlage für ein 

erfolgreiches Lernen, Lehren und Leben in der Schule. Das kann für alle nur dann gelingen, wenn alle 

Beteiligten diese Regeln befolgen und sich aktiv für deren Umsetzung und Einhaltung einsetzen. 

 

So begegnen wir uns in der Schulgemeinde  
 
Wir als Schulgemeinde (Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie Eltern)  

 akzeptieren jeden, gleich welcher Hautfarbe, Nationalität, Religion oder welchen Geschlechts, 

 respektieren und vertrauen uns gegenseitig, 

 treten uns höflich und wertschätzend gegenüber, 

 begegnen uns freundlich und friedlich (auch in den sozialen Netzwerken), 

 lernen und arbeiten angstfrei in der Schule. 
 

Wir möchten auch akzeptiert und respektvoll behandelt werden. Deshalb werden wir andere weder durch 

Worte noch durch Handlungen provozieren und dadurch verletzen. 

 

So verhalten wir uns im Gebäude und auf dem Schulhof 
 
Damit wir uns alle in der Schule wohlfühlen, ist uns eine gepflegte und saubere Umgebung wichtig. Daher 

achten wir darauf, dass 

 unsere Schule und Arbeitsplätze in den jeweiligen Klassen- und Fachräumen sauber bleiben, 

 wir Möbel, Türen, Fenster und Wände nicht beschädigen, 

 alle Klassen für die Sauberkeit auf den Fluren und im Treppenhaus sorgen und sich mit den jeweiligen 

Diensten abwechseln. 

 
Wir wollen nicht verletzt werden und niemanden verletzen, aus diesem Grund vermeiden wir Unfälle und 

Gefährdungen.  

  



Wir… 

 rennen und schreien nicht im Gebäude und achten auf eine ruhige und friedliche Atmosphäre, 

 unterlassen das Spielen mit Bällen im Schulgebäude, 

 halten uns nicht auf Heizungen, Fensterbänken und Mauern auf, 

 lösen unsere Konflikte im Gespräch und verzichten auf körperliche Auseinandersetzungen, 

 holen uns Hilfe, wenn wir die Probleme nicht untereinander lösen können, 

 spucken grundsätzlich nicht, 

 verzichten darauf, mit Schneebällen, Eicheln, Kastanien usw. zu werfen, 

 bringen keine Waffen oder waffenähnliche Gegenstände mit. 

 

So sorgen wir für uns 
 

Da Drogen Menschen krankmachen und ihre Wahrnehmung beeinträchtigen, achten wir auf unsere 

Gesundheit und einen gesunden Umgang mit Medikamenten. Der Konsum von Zigaretten (auch E-Zigaretten, 

E-Shishas), Alkohol und Energydrinks ist verboten. 

Uns ist außerdem ein gepflegtes Äußeres wichtig, daher achten wir auf angemessene und nicht freizügige 

Kleidung. 

 

So verhalten wir uns im Unterricht 
 

Damit der Unterricht ohne Störungen ablaufen kann, 

 lege ich vor dem Unterricht meine Arbeitsmaterialien bereit, 

 packe ich mein Frühstück rechtzeitig zum Unterrichtsbeginn weg, 

 hole ich mein lautloses Handy sowie alle anderen elektronischen Geräte nicht heraus (generell auf 

dem Schulgelände während der Schulzeit nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft), 

 begrüßen wir uns im Stehen, 

 konzentriere ich mich auf das Unterrichtsgeschehen, 

 störe ich andere Mitschülerinnen und Mitschüler nicht, 

 verzichte ich auf das Kaugummikauen, 

 führen wir Schülerinnen und Schüler unseren Ordnungsdienst selbst aus. Die letzte Klasse im Raum 

stellt die Stühle hoch und erledigt den Ordnungsdienst (Fenster schließen, Tafel putzen, kehren). 

 

So verhalten wir uns in den Pausen 

 

 Wir verbringen die großen Pausen auf dem Schulhof, außer die Schülerinnen und Schüler der 

Jahrgänge 9 und 10.  

 Schülerinnen oder Schüler mit schwerwiegenden Verletzungen dürfen in den Pausen mit einem 

Begleiter im Klassenraum bleiben. Dies soll für die Aufsicht an der Tafel vermerkt werden. 

 Wir benutzen das Smartboard nur in Anwesenheit einer Lehrkraft.   

 In Regenpausen bleiben wir im Schulgebäude bzw. Klassenraum (3-faches Klingeln). 

 Wir legen die Schultasche vor den Raum, in dem wir Unterricht hatten, wenn wir in der nächsten 

Stunde in einem Fachraum bzw. einem anderen Raum Unterricht haben. Die Schultasche holen wir 

erst am Ende der Pause (nach dem ersten Klingelzeichen) ab.  

 Wenn wir in den großen Pausen ein Gespräch mit einer Lehrkraft wünschen, erscheinen wir erst am 

Ende der Pause (nach dem ersten Klingelzeichen) vor dem Lehrerzimmer und klopfen freundlich an. 

 Wir verwenden die 5-Minuten-Pausen nur dazu, uns auf die nächste Stunde vorzubereiten, den 

Klassenraum zu wechseln oder eventuell zur Toilette zu gehen. 

  



So verhalten wir uns an und in den Fachräumen 

 Wir warten leise vor dem Biologie-, Werk-, Informatikraum sowie der Sporthalle vor der Glastür auf 

die Fachlehrerin/ den Fachlehrer und betreten alle Fachräume sowie die Aula nur in deren/dessen 

Begleitung.  

 Wir dürfen Lebensmittel und Getränke in den naturwissenschaftlichen Fachräumen, in der Aula, im 

Informatik-, Kunst-, Werk- und Musikraum nicht offen transportieren und/oder verzehren. 

 Zu Beginn des Sportunterrichts bleiben wir in den Umkleideräumen, bis wir von unseren 

Sportlehrkräften abgeholt werden. Am Ende der Unterrichtszeit bleiben wir bis zum Klingeln dort. Die 

Umkleideräume bleiben während des Unterrichts verschlossen. 

 Wir halten uns an die Sicherheitsanweisungen, um uns und andere nicht zu gefährden. 

 

Eltern 

 
Wir Eltern verpflichten uns, 

 unser Kind rechtzeitig nach dem Frühstück zur Schule zu schicken und die Schulpflicht zu überwachen, 

 regelmäßig zu überprüfen, ob die Hausaufgaben erledigt wurden und Hefte, Bücher sowie die 

anderen Lernmaterialien vorhanden und in einem sauberen Zustand sind, 

 unserem Kind ein gesundes Schulfrühstück mitzugeben, 

 an den Elternabenden und schulinternen Aktivitäten (z. B. Schulfeste, Sommerbühne) teilzunehmen, 

 den respektvollen Umgang unseres Kindes mit den Mitschülerinnen und Mitschülern, Lehrkräften, 

der Sekretärin, dem Reinigungspersonal, dem Hausmeister und allen weiteren Beschäftigten der 

Schule einzufordern und die Schule in ihren Erziehungsmaßnahmen zu unterstützen. 

 
Wir bemühen uns, 

 unserem Kind zu Hause einen ruhigen, körpergerechten Arbeitsplatz zur Verfügung zu stellen, 

 für ausreichend Schlaf zu sorgen,  

 darauf zu achten, dass unser Kind Medien inhaltlich und zeitlich angemessen nutzt. 

Lehrkräfte 

Wir Lehrkräfte sorgen dafür, 

 dass unsere Beurteilungen und Bewertungen objektiv und gerecht ausfallen, 

 dass wir unseren Schülerinnen und Schülern eine ethische, demokratische und werteorientierte 

Bildung und Erziehung vermitteln, 

 bei gegebenem Anlass rechtzeitig ein ausführliches Gespräch mit den Erziehungsberechtigten zu 

führen, 

 in regelmäßigen Abständen die Hausaufgaben zu kontrollieren, 

 den Schülerinnen und Schülern auch bei persönlichen Problemen Gesprächsbereitschaft zu 

signalisieren. 

 
 

 

  



Formale Regelungen 

Vor dem Unterrichtsbeginn: 

 Die Aufsicht ist ab 7.40 Uhr gewährleistet.  
 Die Klassenräume werden ebenfalls ab 7.40 Uhr aufgeschlossen. 

Unterrichtszeiten: 

1. Std:    7.55 bis 8.40 Uhr  

2. Std:    8.45 bis 9.30 Uhr 

Pause  

3. Std:    9.45 bis 10.30 Uhr 

4. Std:  10.35 bis 11.20 Uhr 

Pause 

5. Std: 11.35 bis 12.20 Uhr 

6. Std: 12.25 bis 13.10 Uhr 

7. Mittagspause 

8. Std: 14.00 bis 14.45 Uhr 

9. Std: 14.45 bis 15.30 Uhr 

 

Allgemeine Hinweise 

 Das Schulgebäude und das Schulgelände dürfen während der Unterrichtszeit nicht verlassen werden 

(Versicherungsschutz). Eine Ausnahmeerlaubnis ist nur mit schriftlichem Antrag der Eltern zu erteilen. 

Ab Jahrgang 8 bestehen besondere Regelungen. Über diese werden die Eltern sowie die Schülerinnen 

und Schüler rechtzeitig informiert.  

 Die Klassensprecher und Klassensprecherinnen sollen den Vertretungsplan vor der 1. Stunde, beim 

Wechseln des Fachraumes - wenn er auf dem Weg liegt - und in den 5-Minuten-Pausen, jedoch nicht 

während der großen Pausen, einsehen. 

 Entschuldigungen müssen spätestens am dritten Tag schriftlich vorliegen, sonst fehlt die Schülerin/ 

der Schüler unentschuldigt. Ärztliche Atteste müssen von den Eltern gegengezeichnet werden. 

Beurlaubungen müssen vorher bei der Klassenleitung beantragt werden. In Verbindung mit den 

Ferien gelten besondere Bedingungen.  

 Krankmeldungen während des Vormittags werden im Klassenbuch eingetragen und sollen der 

Fachlehrerin/ dem Fachlehrer der folgenden Unterrichtsstunde mitgeteilt werden. 

 Grundsätzlich sollen keine wertvollen Gegenstände mitgebracht werden. 

 Der Gebrauch von Handys im Schulgebäude und auf dem Schulgelände ist nicht gestattet. In 

dringenden Fällen muss vorher die Genehmigung einer Lehrkraft eingeholt werden. 

 Schulfremde Personen oder Freunde müssen sich bei der Schulleitung an- und abmelden. 

 

Maßnahmen 

 Im Falle eines schwerwiegenden Fehlverhaltens werden pädagogische Maßnahmen und/oder 

Ordnungsmaßnahmen eingeleitet. 

 

 



 
 
 

 

Vereinbarungen zum Schulvertrag 

 

 

 

 

Wir haben von den Vereinbarungen zum Schulvertrag Kenntnis genommen und stimmen ihnen zu. 

 

 
______________________________________ 
Unterschrift der Schülerin/ des Schülers 
 
 
______________________________________ 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
 
 
______________________________________ 
Unterschrift der Schulleiterin 
 
 
______________________________________ 
Ort, Datum 
 
 

 

 

 
 
 
 


